
40 Jahre Bootsclub Wettingen
Jubiläum 5. Juli 2014

Logbuch



Programm, Samstag 5. Juli 2014

09.30 Uhr Treffpunkt Bootsstand
  Abfahrt limmataufwärts
10.30 Uhr: Eintreffen EKZ Kraftwerk Dietikon
  Beginn Übersetzen mit Bootslift
  Apéro
11.30 Uhr: Weiterfahrt bis zum Kloster Fahr
12.45 Uhr: Mittagessen Kloster Fahr
15 Uhr: Start zur Heimfahrt
15.30 Uhr: Übersetzen EKZ Kraftwerk Dietikon
ab 17 Uhr: Gemütlicher Ausklang beim Bootsclub

Teilnehmer:
Boot 1: Renold Thomas und Marlis,  Studer Christoph und Claudia
Boot 2: Pauli Kurt und Karin,  Frei René und Margrit
Boot 3: Müller Rolf und Madeleine, Ritter Patrick und Jen
Boot 4: Widmer Otto und Bucher Conny, Senn Werner
Boot 5: Winet Karl und Rossi Helga
Boot 6: Heinz Arno und Rosmarie, Keller Moritz

Untiefe Oetwil, Kies-/Steinwall, linkes Ufer, bis Flussmitte

Nach der Einmün-
dung des Kraftwerk-
kanals in die Limmat 
zum rechten Ufer 
wechseln.
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Untiefe Oetwil, Kies-/Steinwall, rechtes Ufer, bis Flussmitte

Nach der Autobahnbrücke (ca. 150 m) 
nah beim linken Ufer flussaufwärts fah-
ren. Die Kiesbank ist an den Wellen 
erkennbar.

EKZ Kraftwerk Dietikon, Bootstransport flussabwärts, gestaffelt 
anfahren, warten bis vorausfahrendes Boot angebunden ist.

Bei der Annäherung ans 
Kraftwerk am linken Ufer 
bleiben, starke Strömung 
vor dem Turbinenhaus. 

Boot links an der Mauer 
anbinden, Passagiere aus-
steigen lassen. 

Vorwärts auf den Trans-
portwagen fahren. 

Achtung: Motor ankippen!
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Kraftwerkkanal EKZ Dietikon, 100 Meter oberhalb des Unter-
stands Vogelbeobachtung rechts abbiegen

ACHTUNG:
Nicht weiter fluss-
aufwärts fahren, 
untief, Steine!
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Bootstransport EKZ Dietikon, Ablauf

Gestaffelt mit Abstand anfahren
1. Langes Seil bereit machen
2. Gäste an der Anlegestelle 1 austeigen lassen
3. Mit Boot im Warteraum warten
4. An der Anlegestelle 2 auf den Transportwa-
gen warten, vorsichtig einfahren, Motor aufkip-
pen, an den gekreuzten Seilen gut festhalten.
5. Wenn alles ok, Zeichen zur Abfahrt geben.

Zufahrt EKZ Dietikon, flussabwärts

Links halten, am Anleger am linken Ufer festmachen, Gäste aus-
steigen lassen.
1. Langes Seil bereit machen
2. Flussabwärts in Transportwagen einfahren
3. Motor ankippen
4. An den gekreuzten Halteseilen gut festhalten
5. Wenn alles ok, Zeichen zur Abfahrt geben

Im Unterwasser ausfahren, Gäste wieder aufnehmen
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Anlegen Kloster Fahr, Einmündung Bach

ACHTUNG: Starke Strömung, Ufer auf beiden Seiten steinig 
und untief

Die Einmündung des Baches ist genügend tief, NUR flussauf-
wärts anfahren! Im Bach ist die Strömung gering


